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EINLEITUNG

“Troy"  i s t  e in  54-minüt iges  Tanzstück ,  das  mit  L ive-Musik  auf  der  Bühne
aufgeführt  wird .
E ine Musik ,  d ie  für  den Tanz geschaf fen ist ,  fünf  verschiedene Tänzer  aus
unterschiedl ichen Ländern ,  e ine Neuinterpretat ion des  ant iken homerischen
Mythos vom Trojanischen Kr ieg ,  begle i tet  von der  außergewöhnl ichen L ive-
Pianomusik  von Natal iya  Tkachenko -  e ine Performance,  d ie  vom Kr ieg
geprägt  i s t ,  betrof fen durch den Kr ieg ,  gegen de﻿n Kr ieg .

Das  Projekt  "Tro ja"  entstand durch die  Zusammenarbeit  der  ukra in ischen
Konzertpianist in  Natal iya  Tkachenko,  den Choreograf innen Anna Chiara
Goer ig  (Münchner  Tänzer in  und Choreographin)  und Ashley  Lê-Hà Vu (Tanz
und Choreographie ,  Frankreich) ,  sowie  dre i  weiteren internat ionalen Tänzern
(Sara  Sof ia  Tenta ,  Luka Emmanuel  Musa und Emmanuel  Ugochukwu
I loegbunam) .

Die  Idee entstand vor  dem Hintergrund des  Kr ieges  in  der  Ukra ine ,  mit  dem
Ziel ,  das  mögl iche gemeinsame Mite inander  unterschiedl icher  Nat ionen
durch Kunst  zu repräsent ieren .  Die  künst ler ische Intent ion des  Projekts
besteht  dar in ,  d ie  Tro ja-Sonate des  türk ischen Komponisten Faz i l  Say  mit
e iner  Tanzperformance zu verbinden und durch die  Erzählung der
Geschichte des  Tro janischen Kr ieges  generel l  über  Kr ieg zu ref lekt ieren .  



KÜNSTLERISCHE INTENTION

Die Geschichte ist  a l t .  Sehr  a l t .  Wir

kennen s ie  aus  Homers  „ I l ias“ :  Tro ja .

Das  Pferd .  Der  Kr ieg .  Und se ine Folgen.

Wie a l l  das  k l ingt ,  er fahren wir  in  der

Troy-Sonate von Faz i l  Say .

In  d iesem Stück kann man jedoch

hören,  dass  d ie  Geschichte des

tro janischen Kr iegs ,  abseits  a l ler

Grausamkeit ,  auch e ine Geschichte von

Glaube,  Hof fnung und L iebe ist .

 In  ihr  l iegt ,  auch wenn man das  n icht

vermuten würde,  utopisches  Potenzia l ,

e in  Hauch von metaphys ischer

Sinnl ichkeit .

Mögl ich macht  d ies  d ie  Dia lekt ik  von

Leben und Tod,  d ie  s ich in  Says  Sonate

widerspiegelt .

Das  Projekt  ver fo lgt  das  Z ie l ,  d ie  Tro ja-

Sonate durch Tanz und Musik  er lebbar

zu machen und dadurch die  Gefühle

eines  jeden Kr ieges  zu erzählen .  

Denn jede Geschichte ,  und somit  auch

jeder  Kr ieg ,  wird anders  erzählt ,

abhängig davon,  wer  der  Erzähler  i s t ,

doch es  g ibt  Themen,  d ie  wir  in  jedem

Krieg und in  jeder  Erzählung

wiederf inden.

In  e iner  myst ischen Para l le lwelt  löste

ein goldener  Apfe l  e inen gött l ichen

Stre i t  aus ,  der  weitaus  größere Folgen

hatte ,  a ls  s ich i rgendjemand hätte

vorste l len können.  Auf  der  Erde

genügten zwei  Städte und e ine Frau ,

die  s ich gegen die  pol i t i sche

Entscheidung mächt iger  Männer

entschloss ,  um die  menschl iche

Kr iegs lust  zu wecken.  Fre iheit ,  Furcht ,

Le idenschaft ,  Sto lz ,  Heimat ,

Unabhängigkeit ,  Rache,  Fr ieden,  Wut ,

Zukunft .  Unterschiedl iche Gründe,

unterschiedl iche Geschichten,  vo l ler

Hass  und paradoxerweise  gle ichzeit ig

vol ler  L iebe –  Gefühle ,  d ie  im Kr ieg

noch lebendiger ,  v ie l le icht  sogar

notwendiger  werden.  Völ l ig

unterschiedl iche Leben ver f lechten

sich ,  verschl ingen e inander ,  bekämpfen

sich und stehlen s ich gegenseit ig  den

Raum,  b is  nur  noch der  Tod den

gesamten Raum einnimmt.  Zerstörung.

Ble ibt  noch etwas übr ig? Ist  es  mögl ich ,

Pol i t ik  und Macht  beise i te  zu lassen,

um Trost  und Unterstützung im

Anderen wiederzuf inden.



T E A M  O F  T H E  S H O W
PIANO

Die Pianist in ,  K lav ierpädagogin und Musikwissenschaft ler in
Natal iya Tkachenko ,  geboren in  der  Ukra ine ,  i s t  e ine
renommierte  Musiker in  mit  Schwerpunkt  auf
ze i tgenöss ischer  Musik .  S ie  begann ihre  musikal ische
Ausbi ldung am staat l ichen Konservator ium für  Musik  in
Dniprodserschynsk .  Später  setzte  s ie  ihr  Studium an der
Sergej-Prokof jew-Hochschule  für  Musik  in  Donezk fort .  Ihr
Weg führte  s ie  nach Deutschland,  wo s ie  an der  Hochschule
für  Musik  Würzburg Klav ier  studierte  und ihre  künst ler ische
Entwicklung maßgebl ich geprägt  wurde .  Zusätz l ich
studierte  s ie  Musikpädagogik  und Musikwissenschaft  an der
Jul ius-Maximi l ians-Univers i tät  Würzburg ,  wo s ie  se i t  2012  a ls
Dozent in  im Fach Klav ier  lehrt .  Heute gibt  Natal iya  Konzerte
in  verschiedenen Ländern ,  darunter  I ta l ien ,  Ukra ine ,  Polen ,
Luxemburg,  Russ land und Deutschland.  S ie  i s t  auch in
verschiedenen Theaterprodukt ionen in  Stadttheater
Kempten,  wo s ie  lebt ,  zu  hören,  darunter  musikal ische
Märchen und Stücke wie  "La  Vie  de Coco Chanel "  und "Peer
Gynt" .  Im September  2023 veröf fent l ichte  s ie  ihre  neueste
CD "Faz ı l  Say :  Troy  Sonata  ·  3  Bal lads  ·  B lack Earth"  bei  NEOS
MUSIC.

Nata l iya  Tkachenko

DANCERS
Sara-Sof i e  Tenta

Sara  wurde in  Deutschland geboren,  aber  ihre
fami l iären Wurzeln re ichen bis  nach Polen zurück .  Ihre
Reise  in  der  Welt  des  Tanzes  begann mit  den ersten
Bal lettschr i tten im Alter  von 4 Jahren und erweiterte
s ich im Laufe der  Jahre auf  Modern Dance und
HipHop,  d ie  ihr  neue Formen der  Selbstentfa l tung
eröf fneten.  Nach dem Abitur  fo lgte  s ie  ihrer  L iebe zum
Tanz und absolv ierte  e ine profess ionel le
Tanzausbi ldung sowohl  in  Deutschland,  insbesondere
in Kempten,  a ls  auch in  Spanien.
Seit  7  Jahren te i l t  s ie  nun ihre  Begeisterung für  den
Tanz durch das  Unterr ichten.  Diese Erfahrung erfül l t
s ie ,  da s ie  ihre  Leidenschaft  und die  Fre iheit ,  d ie  der
Tanz ihr  schenkt ,  an ihre  Schüler innen weitergeben
kann.
Für  Sara  ist  der  Tanz e ine Sprache ohne Worte ,  d ie  es
ihr  ermögl icht ,  Gefühle  und Gedanken auszudrücken,
die  Welt  zu verstehen und s ich se lbst  zu f inden.  In
jeder  Bewegung f indet  s ie  Fre iheit  und Ausdruck.

Emmanue l  Ugochukwu I loegbunam
Emmanuel  s tammt aus dem öst l ichen Tei l  von
Niger ia .  A ls  darste l lender  Künst ler  mit  Albinismus hat
er  s ich auf  k lass ische Tanzgenres ,  Model l ieren und
Schauspie l  spezia l is iert .  Derzeit  lebt  er  in  Prag und
ist  St ipendiat  des  Tanecni  Centrum Praha
Konzervator ,  wo er  Tanz und Kunstgeschichte
studiert .
Beruf l ich begann Emmanuels  Tanzkarr iere  im Jahr
2016 in  der  Gesel lschaft  für  darste l lende Kunst  in
Niger ia  im Rahmen eines  zwei jähr igen
St ipendienprogramms.  Dort  studierte  er  Tanz in
Theor ie ,  Prax is  und Verwaltung und schloss  im Jahr
2018 a ls  bester  Absolvent  se ines  Tanzstudiums ab.
Emmanuels  Z ie l  in  der  darste l lenden Kunst  ist  es ,
Kunst  durch die  Interpretat ion se iner
Körperbewegungen immer in  ihrer  ursprüngl ichen
Form auszudrücken,  um zu vermitte ln ,  zu
kommuniz ieren und s ich mit  se inem Publ ikum und
der  Welt  im Al lgemeinen zu verbinden.



T E A M  O F  T H E  S H O W

Luka ,  e in  aufstrebender  Künst ler  aus  Niger ia ,  ze ichnet  s ich
durch seine char ismatische und bescheidene Art  sowie
seine ausgeprägte Lernbereitschaft  aus .  Nach dem
erfolgreichen Abschluss  se ines  Informatikstudiums an der
Olabis i  Onabanjo Univers i ty  entscheidet  er  s ich ,  se ine
beruf l iche Laufbahn zugunsten seiner  t iefen Leidenschaft
für  den Tanz umzustel len .  Seine Tanzausbi ldung
absolv ierte  er  an renommierten Inst i tut ionen wie  der
DANCE ODEY ART ACADEMY und der  DANCE DEAL
TRAINING FOUNDATION.
Engagiert  in  der  BAILAMOS DANCE COMPANY und der
NTOROSO DANCE COMPANY,  nutzt  Luka se ine
künst ler ische Begabung,  um mehrmals  nach Deutschland
und Kempten für  v ie l fä l t ige Aufführungen und Projekte zu
reisen.  Er  ist  überzeugt  davon,  dass  er  durch den Tanz
Geschichten über  gesel lschaft l iche Missstände erzählen
kann.  Sein Z ie l  besteht  dar in ,  durch seine künst ler ische
Arbeit  pos it ive  Veränderungen herbeizuführen und auf  d ie
Herausforderungen in  der  Gesel lschaft  aufmerksam zu
machen.

Emmanue l  Luka  Musa

Ash ley  Lê-Hà Vu
Ashley wurde a ls  Tochter  v ietnamesischer  und indischer
Eltern in  Frankreich geboren.  S ie  war  schon immer von
einer  ständigen Suche nach dem Selbst ,  dem Anderen
und dem Kol lekt iv  getr ieben.  Im Jahr  2019  unternimmt
sie  e ine zwei jähr ige Reise  nach Vietnam,  in  der  s ie  d ie
Geschichte ihrer  Vorfahren er forscht  und ihre
Famil ienmemoiren niederschreibt .  Im Jahr  2022 besucht
s ie  d ie  mult id isz ip l inäre  Tanzausbi ldung ARTCAD (2021-
22)  in  Frankreich ,  d ie  ihr  d ie  Mögl ichkeit  eröf fnet ,  durch
ein Austauschprojekt  zunächst  nach Kempten (Januar
2022)  und dann an der  UNA (Apr i l  2023)  in  Costa  Rica  zu
re isen und s ich dadurch auf  den Beruf  der  Tänzer in  und
Choreograf in  weiterzubi lden.  Gestärkt  durch ihre  Suche
hier  und anderswo,  enthül len ihre  Kreat ionen die
Int imität  des  Seins  im Universe l len .  S ie  ste l l t  d ie
Ident i tät ,  d ie  Frau ,  d ie  E inwanderung und das
Gedächtnis  in  Frage .  Von sensibel  b is  explos iv ,  s teht  d ie
Bewegung immer im Dienste  der  Geschichte ;  n ichts  i s t
zufä l l ig .

Anna Chiara  Goer ig
 Chiara ,  e ine Verschmelzung i ta l ienischer  und deutscher
Einf lüsse ,  schloss  2022 ihre  Bühnentanzausbi ldung ab .  Im
Rahmen e ines  Austauschprojekts  zwischen Deutschland und
Costa  Rica  durfte  s ie  in  San Jose ihre  künst ler ische Reise
weiter führen.  Dort  arbeitete  s ie  mit  der  Compañía  de Cámara
Danza UNA (CCDUNA)  und der  Compañía  Nacional  de Danza
Costa  Rica  (CND)  zusammen und tauchte noch t ie fer  in  d ie
Welt  des  ze i tgenöss ischen Tanzes  e in .
Chiara  schätzt  Herausforderungen und S innl ichkeit  a ls
wesent l iche Aspekte ihres  Lebens und größte E inf lussfaktoren
ihrer  Arbeit .  Tanzen ist  für  s ie  d ie  kraftvol le  Mögl ichkeit ,   
unbenennbare Emotionen in  e iner  nonverbalen Sprache zu
übersetzen.  S ie  betrachtet  den Tanz a ls  e ine e inz igart ige
Platt form,  um die  T iefen menschl icher  Gefühle  und
Verhaltensweisen zu er forschen und s ie  durch Bewegung
er lebbar  zu machen.
Neben ihrer  Pass ion für  den Tanz hat  s ie  Bio logie  studiert  und
ist  im Bereich Ernährung und Yoga akt iv .  T ie f  verwurzelt  in  der   
Interdisz ip l inar i tät  verwurzelt ,  g laubt  s ie  fest  daran ,  dass
verschiedene Disz ip l inen mite inander  verschmelzen können,
um eine umfassende S ichtweise  auf  d ie  Welt  zu schaf fen .



C H O R E O G R A P H I E

St i lb e s chr e ibung

Unser  künst ler ischer  Ausdruck vere int  E lemente des  ze i tgenöss ischen Tanzes
und des  Tanztheaters .  Wir  streben e inen myst ischen und märchenhaften Ton
an und versuchen,  der  Bewegung e ine ungezwungene Theatra l ik  zu
ver le ihen,  um das  Publ ikum in  e ine abstraktere  Welt  e inzuladen.  Die
emotionale  Verbundenheit  mit  dem Menschl ichen und den Gefühlen ,  d ie  wir
a ls  Indiv iduen und soz ia le  Wesen er leben,  f l ießt  in  unsere  Darbietungen mit
e in .

In  unseren Interpretat ionen verwenden wir  Texte ,  darunter  auch Passagen
aus dem Originalwerk von Homer ,  d ie  wir  neu interpret ieren und in  Deutsch
und Engl isch auf  d ie  Bühne br ingen.  E in  e lementares  Requis i t  i s t  e ine
Treppe,  d ie  a ls  Symbol  der  gr iechischen Mythologie  d ient  und gle ichzeit ig
dazu beiträgt ,  abstrahierte  Bi lder  zu schaf fen .  

A ls  Künst ler innen und Tänzer innen l ieben wir  es ,  Charaktere  zu erschaf fen ,
durch die  wir  d ie  Gesel lschaft  ref lekt ieren –  mal  dramatisch ,  mal  kr i t i sch ,  mal
se lbst i ronisch .  Diese F iguren er lauben uns ,  e inen Einbl ick  in  unsere
Gefühlswelt  in  a l l  ihren Facetten zu gewähren und zu veranschaul ichen,  wie
Menschen mite inander  interagieren.

Ashley & Chiara



REALISIERUNG 

Ashley  und Chiara  nahmen an e inem
Austauschprogramm zwischen ihren
Ausbi ldungsstätten ,  dem KARI .Tanzhaus
und ARTCAD,  te i l .  Während dieser
Zusammenarbeit  waren s ie  an
verschiedenen kreat iven Prozessen
betei l igt  und tanzten gemeinsam in
mehreren Stücken,  darunter  "Reborn"  von
Br ice  Rouchet ,  "Ça Marche"  von Benoit
Savignat  und "F lashmingo"  von Gaetan
Boschini .  Diese Auf führungen fanden im
Frühjahr  2022 in  Royan (Frankreich)  und
Kempten (Deutschland)  statt .

Se i t  d ieser  f ruchtbaren Zusammenarbeit
haben Ashley  und Chiara  kont inuier l ich
den Kontakt  aufrechterhalten ,  Ideen
ausgetauscht  und an verschiedenen
Workshops sowie  Tra in ingsprogrammen
wie der  Col lab 2022 (Bordeaux)
te i lgenommen.  Im Zeitraum von Apr i l  b is
Juni  2023 verbrachten s ie  gemeinsam
zwei  Monate in  Costa  Rica  an der
Univers idad Nacional  de Costa  Rica
(UNA) ,  wo s ie  an Choreograf ie-  und
Kreat ivkursen te i lnahmen.  Während
dieser  intensiven Phase entstand das
Grundkonzept  und erstes
Bewegungsmater ia l  für  ihr  gemeinsames
Stück "Troy" .

Die  Produkt ion wurde im KARI .Tanzhaus
und im Rahmen des  23 .  Kemptener
Tanzherbstes  umgesetzt .  Im Sommer
2023 trafen s ich Ashley  und Chiara  zu
einer  Res idency im KARI .Tanzhaus ,  bei
der  s ie  gemeinsam mit  den anderen
Tänzern und Natal iya  Themen und Ideen
erforschten.  In  enger  Zusammenarbeit
wurde weiteres  Bewegungsmater ia l
kre iert .  Im Oktober  desselben Jahres
trafen s ie  s ich erneut  im Rahmen des
Tanzherbstes  für  e ine e inwöchige
Probenphase mit  anschl ießender
Premiere  am 19 .  Oktober  2023 im
Stadttheater  Kempten.  Das  Stück wurde
im Rahmen des  Tanzherbstes  zweimal
aufgeführt ,  e inmal  a ls  Schülperformance
am Vormittag und e inmal  a ls  Premiere
am Abend.

Die  Fortsetzung des  Projekts  i s t  durch
Residencies  und Wiederaufnahmen für
das  Jahr  2024 geplant .



Original  idea : Natal iya  Tkachenko & Richard Klug

Choreography: Ashley  Lê-Hà Vu & Anna Chiara  Goer ig  in
Zusammenarbeit  mit  den Tänzer* innen

Dance: Sara  Sof ia  Tenta ,  Luka Emmanuel  Musa ,  Emmanuel

Ugochukwu I loegbunam,  Ashley  Lê-Hà Vu & Anna

Chiara  Goer ig

Dramaturgy ,  Costumes,  
L ight  Creat ion:

Ashley  Lê-Hà Vu & Anna Chiara  Goer ig

Musical  Composit ion Fazi l  Say

Piano Natal iya  Tkachenko
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Teaser :                            Troy_Teaser  (dance performance)

Fotos :                              Fotoauswahl  Troy  Premiere 19 . 10 .2023

Presse :                            Ze itungsart ikeln Troy Premiere  

Ful l  Capt ion-Video:        Troy_ful l  capt ion_Tanzherbst  Kempten 2023 

Ashley  und Chiara :         E indrücke aus f rüheren Arbeiten

 

 

LINKS 

 

https://youtu.be/3E04FXBu96w
https://drive.google.com/drive/folders/1nM61D3EWI7VezXQizBYhn8Ly3KFQWRJN
https://drive.google.com/drive/folders/1DO-EXQ5u13JCOojTwnCLUahqLHm-PSOL
https://youtu.be/JGylG4_bAUA?si=XE3VbxjvxdC1CU4P
https://youtu.be/JGylG4_bAUA?si=XE3VbxjvxdC1CU4P
https://drive.google.com/drive/folders/1Pb_wRgxJjBImRWhS2u1gC-1f1QrTNJjQ
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      ashley . leha .vu@gmai l .com
      a .chiaragoer ig@outlook .com 

PRODUCTION -  MANAGEMENT |  R ichard Klug:  
      info@kar i - tanzhaus .de


